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Weltstellung. Das Land ist schon durch seine treffliche Küsten-
entwicflung, den Reichtum an vorzüglichen Häfen und günstigen Fluß-
Mündungen auf den Ozean hingewiesen. Durch seine Lage in der Mitte
der kontinentalen Erdhälfte ist es vollends der natürliche Mittelpunkt des
Weltverkehrs. Wenn Großbritannien trotzdem erst zuletzt in den Kreis
der seefahrenden Nationen eingetreten ist, so hat das seinen Grund darin,
daß bis zur Periode der großen Entdeckungen des 15. und 16. Jahrh.
die britischen Inseln gewissermaßen am Ende der bewohnten Welt lagen,
ferner in den großen Kämpfen mit Frankreich, endlich in dem früheren
Mangel an Ausfuhrprodnkten. Seit jenen großen Entdeckungen aber
ist das Land sich seiner Stellung bewußt geworden, und seit der Mitte
des vorigen Jahrhunderts behauptet es unbestritten die erste Stellung
im Welt-Handelsverkehr.

Nordeuropa.
Dänemark.

38 T. qkm (ohne Nebenländer), 2 Mill. Einw., per qkm 51.

I. Kreuzen und wagrechte HNederung.
1. Das Königreich Dänemark umfaßt die nördliche Hälfte

der großen Halbinsel, welcke Oft- und Nordsee von einander
scheidet: Jütland; ferner die Inseln Seeland zwischen dem
Sund und dem Großen Belt und Fünen zwischen dem Großen
und Kleinen Belt, dann einige kleinere Eilande und die isolierte
größere Insel Bornholm. Es wird somit bearemt im Norden
vom Skager Rak, im Osten vom Kattegat, Sund und der Ost-
see, im Süden von Deutschland und im Westen von der
Nordsee.

2. Die Westküste Jütlands zählt zu den aefäbrlicksten
von gaM.EuroM An der durchaus flach mKüste läßt nämlich
das M.eer aus dem Strande, den es zur Zeit der Flut überspült,
Sand zurück, der von den hier vorherrschenden Westwinden land-
einwärts getragen wird und sich im Laufe der Zeit zu Hügel-
ketten aufgetürmt hat. Da überdies Sandbänke vorgelagert
sind, so ist diese Küste ummhbar und trägt daher mit Recht
den Namen ..eiserne KWe": denn ^edes Schiff , das aus diese
Sandbänke gerät, ist unrettbar verloren und in kürzester Zeit
im Sande begraben. Nirgends findet sich auch nur eine nen-
nenswerte Ansiedelung.

Besser gegliedert ist die Ostküste, welche einzelne fjord-
artig eindringende Meeresbuchten besitzt. Die größte dieser
Buchten ist der Liimfio^d. der vom Kattegat bis an die Nordfee
reicht. An den geschützten Buchten der Ostseite liegen auch alle
Seestädte und Häfen.


